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Druck: Thüringer Landtag, 16. Juni 2020

Immobilie "Goldener Löwe" im Besitz eines Neonazis in Kloster Veßra

Seit dem Jahr 2015 wird in Kloster Veßra das Gasthaus "Goldener Löwe" durch einen bekannten Neona-
zi betrieben, in dessen Räumlichkeiten und auf dessen Grundstück regelmäßig Veranstaltungen der ext-
rem rechten Szene stattfinden.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/352 vom 18. Febru-
ar 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 26. Mai 2020 beantwortet:

Vorbemerkung:
Die Landesregierung ist sich der besonderen Bedeutung des Frage- und Informationsrechts des Thürin-
ger Landtags bewusst. Dieses Recht unterliegt jedoch verfassungsrechtlichen Grenzen. So kann von einer 
Beantwortung unter anderem dann abgesehen werden, wenn gesetzliche Vorschriften, Staatsgeheimnis-
se oder schutzwürdige Interessen Einzelner, insbesondere des Datenschutzes, entgegenstehen (Artikel 67 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 der Verfassung des Freistaats Thüringen).

Das Thüringer Oberverwaltungsgericht hat in seinem Beschluss vom 5. März 2014 (Az.: 2 EO 386/13) auf 
das Grundrecht der informationellen Selbstbestimmung verwiesen. Dieses habe als Datenschutzgrundrecht 
in Artikel 6 Abs. 2 der Verfassung des Freistaats Thüringen seine besondere Ausprägung gefunden. Danach 
können Private nicht das Objekt parlamentarischer Kontrolle sein. Gemäß Artikel 67 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 der 
Verfassung des Freistaats Thüringen wurde die Beantwortung der Fragen 1 und 5 daher eingeschränkt.

1.	 Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung zum genannten Grundstück samt Immobilie vor, ins-
besondere auch über die Eigentumsverhältnisse, Kauf und Bezugsdatum, Grundstück und Gebäude-
größe sowie Kapazitäten im Innen- und Außenbereich für Veranstaltungen?

Antwort:
Der Landesregierung ist bekannt, dass das Grundstück der Gemarkung Kloster Veßra, Flur 3, Flurstück-
Nr. 106/2 mit Vertrag vom 16. Dezember 2014 von einer Privatperson (Eigentümer) an eine Privatperson 
(Käufer), welche der rechtsextremistischen Szene zugerechnet wird, verkauft wurde. Der Erwerber be-
treibt dort seit April 2015 eine beim Gewerbeamt angezeigte Gastwirtschaft sowie einen Onlineversand.

Mit Bescheid vom 17. Februar 2015 hat die Gemeinde Kloster Veßra ein Vorkaufsrecht nach § 30 Thü-
ringer Denkmalschutzgesetz (ThürDSchG) gegenüber dem Eigentümer geltend gemacht. Dieser Be-
scheid sowie der Widerspruchsbescheid der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Hildburghausen 
wurden vom Käufer gerichtlich angegriffen. Das Verfahren hierzu ist derzeit noch beim Verwaltungsge-
richt Meiningen anhängig.

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten König-Preuss (DIE LINKE) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Inneres und Kommunales
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Das Grundstück umfasst eine Gesamtfläche von 1.671 Quadratmeter. Das Hauptgebäude (Gasthaus) 
hat eine Größe von 15 Meter x 10 Meter, der direkt angrenzende Saal hat eine Größe von 17 Meter x 
8 Meter. Das zum Grundstück gehörende Nebengebäude ist etwa 8 Meter x 8 Meter groß.

Das Hauptgebäude untergliedert sich in den Gastraum, ein angrenzendes "Vereinszimmer", den direkt 
angrenzenden Saal sowie in den oberen Etagen in Wohnraum/Fremdenzimmer. Der Gastraum umfasst 
40 Sitzplätze und ist auf diese Anzahl von Gästen behördlich beschränkt. Das "Vereinszimmer" wird als 
Lagerraum genutzt. Die Zimmer der oberen Etagen werden nicht entsprechend genutzt. Für den Saal 
besteht eine behördliche Nutzungsuntersagung.

Die Freifläche hinter dem Gebäude umfasst etwa 500 Quadratmeter ohne Beschränkungen hinsicht-
lich der verfügbaren Sitzplätze. Bei effektiver Nutzung des Platzes fasst diese Fläche schätzungswei-
se 400 Personen.

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung verwiesen.

2.	 Bestehen für das Grundstück beziehungsweise die Immobilie bestimmte permanente behördliche Auf-
lagen? Wenn ja, um welche handelt es sich?

Antwort:
Aufgrund einer abwasserrechtlichen Entscheidung des Landratsamtes Hildburghausen besteht eine Nut-
zungsuntersagung für den Saal sowie eine Beschränkung der Sitzplätze in der Gaststätte auf 40 Sitzplätze.

3.	 Wie viele und welche Treffen, Veranstaltungen oder Versammlungen fanden seit dem Jahr 2015 auf 
dem Grundstück, in der Immobilie und/oder auf dem Gelände statt (bitte einzeln auflisten nach Datum, 
Art der Veranstaltung beziehungsweise Titel, gegebenenfalls aufgetretenen Bands, Liedermachern und/
oder Rednern sowie Teilnehmerzahl)?

Antwort:
In der beigefügten Anlage sind die rechtsextremistischen Aktivitäten im Sinne der Fragestellung von 2015 
bis 2020 (Stand: 27. März 2020) dargestellt.

4.	 Welche und wie viele Straftaten und Ordnungswidrigkeiten wurden auf dem Grundstück beziehungswei-
se in der Immobilie seit dem Jahr 2015 registriert (bitte einzeln auflisten)?

Antwort:
Nachfolgende Straftaten und Ordnungswidrigkeiten wurden von 2015 bis 2019 auf dem Grundstück re-
gistriert:

Jahr Straftaten Ordnungswidrigkeiten
2015 5 x Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger 

Organisationen
1 x Verstoß gegen das Thüringer 
      Personalausweisgesetz

1 x Verstoß gegen das Versammlungsgesetz
2016 1 x Volksverhetzung 1 x Verstoß gegen das Thüringer  

      Personalausweisgesetz
1 x Beleidigung
1 x Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz
1 x Verstoß gegen das Versammlungsgesetz

2017 1 x Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger 
Organisationen

1 x nicht genehmigtes Lagerfeuer
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Jahr Straftaten Ordnungswidrigkeiten
2018 16 x Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger     

Organisationen
7 x Verstoß gegen das Versammlungsgesetz
6 x Beleidigung
2 x Volksverhetzung
2 x Verstoß gegen das Arzneimittelgesetz
1 x Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz
1 x Verunglimpfung des Staates und seiner Symbole
1 x Körperverletzung
1 x Verbreiten von Propagandamitteln verfassungswid-

riger Organisationen
1 x Unterschlagung
1 x Sachbeschädigung
1 x Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes

2019 6 x Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger 
Organisationen

2 x Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte
1 x Beleidigung

5.	 Fanden seit dem Jahr 2015 Durchsuchungsmaßnahmen auf dem Grundstück beziehungsweise in der 
Immobilie statt? Falls ja, wann, was war der Grund der Durchsuchungsmaßnahme und welche Anga-
ben kann die Landesregierung über beschlagnahmte oder sichergestellte Gegenstände machen?

Antwort:
Im Jahr 2018 fand eine, im Jahr 2019 fanden zwei Durchsuchungen in dem Objekt statt. Im Übrigen wird 
auf die Vorbemerkung verwiesen.

6.	 Welche Bedeutung misst die Landesregierung dem Grundstück beziehungsweise der Immobilie für die 
neonazistische Szene bei?

Antwort:
Das Gasthaus "Goldener Löwe" gilt als überregionaler Szenetreffpunkt für Rechtsextremisten. Die Durch-
führung von rechtsextremistischen Konzerten, Lieder- und Balladenabenden sowie Vortrags- und Spen-
denveranstaltungen und "politischen Kundgebungen" im Objekt fördert zunehmend die intensive Vernet-
zung innerhalb der rechtsextremistischen Szene. Rechtsextremistische Partei- und Szenegrößen sowie 
in- und ausländische Liedermacher und Bands aus dem gesamten rechtsextremistischen Spektrum wa-
ren im Objekt bereits zu Gast.

7.	 Welche weiteren Unternehmen oder Internetshops, Verlage, Marken, Organisationen, Druckerzeugnis-
se, Treffpunkte und Einrichtungen von symbolischer Bedeutung sind nach Kenntnissen der Landesre-
gierung unter der Adresse des Grundstücks beziehungsweise der Immobilie in Kloster Veßra ansässig?

Antwort:
Die Immobilie ist Sitz des rechtsextremistischen Szenelabels "Druck 18".

Maier
Minister

Anlage*

Endnote:

*	 Auf den Abdruck der Anlage wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlage erhielten 
jeweils vorab die Fragestellerin und die Fraktionen. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anlage zur 
Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeordnetenin-
formationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.
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Übersicht der rechtsextremistischen Aktivitäten (2015-2019): 
 
 
Datum Aktivität  

 
Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

2015     
16.02. Saalveranstaltung ein Liedermacher ein Redner etwa 120 
21.02. Saalveranstaltung („Ballermannparty“) nicht bekannt nicht bekannt etwa 60 
13.03. Vortragsveranstaltung  − ein Redner 23 
24.03. Rechtsextremistische Musikveranstaltung  

(Liederabend) 
„Lunikoff“ kein Redner 200 

28.03. Saalveranstaltung 
(Geburtstagsfeier) 

nicht bekannt nicht bekannt etwa 50 

02.04. Versammlung mit Live-Musik nicht bekannt nicht bekannt etwa 75 
11.04. Versammlung mit Liedermacher nicht bekannt ein Redner etwa 20 
09.05. Rechtsextremistische Musikveranstaltung „Kategorie C“ nicht bekannt etwa 220 
31.05. Zeitzeugenvortrag nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
29.08. Kundgebung mit Live-Musik „Nahkampf“ vier Redner 125 
26.09. „Thüringentag der nationalen Jugend“ „Unbeliebte Jungs“ drei Redner etwa 70 
24.10. Kundgebung ein Liedermacher drei Redner etwa 140 
07.11. Kundgebung ein Liedermacher drei Redner 150 
21.11. Kundgebung „Kategorie C“ drei Redner 198 
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Datum Aktivität  

 
Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

2016 
16.01. Musikabend ohne Livemusik nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
19.02. Vortragsveranstaltung mit anschließendem 

Balladenabend 
ein Liedermacher ein Redner nicht bekannt 

27.02. Musikabend ohne Livemusik nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
09.04. Kundgebung mit Live-Musik „Kategorie C“, „Makks 

Damage“ 
zwei Redner 173 

07.05. Kundgebung nicht bekannt nicht bekannt etwa 500 
27.05. Veranstaltung 

(Liederabend) 
„Reichstrunkenbold“ nicht bekannt nicht 

bekannt 
18.06. Kundgebung „Kategorie C“, 

„Nahkampf“,  
ein Liedermacher 

zwei Redner etwa 45 

24.06. Vortragsveranstaltung nicht bekannt nicht bekannt etwa 50 
25.06. Vortragsveranstaltung nicht bekannt nicht bekannt 10 
23.07. Kundgebung „Flak“ zwei Redner 67 
06.08. Kundgebung „Sleipnir“ zwei Redner etwa 160 
17.09. Kundgebung mit Livemusik „Unbeliebte Jungs“, 

„Killuminati“ 
drei Redner etwa 100 

30.10. „Halloweenparty“ nicht bekannt nicht bekannt etwa 45 
12.11. Versammlung („Heldengedenken“) nicht bekannt nicht bekannt etwa 40 
19.11. Versammlung „Sturmwehr“ drei Redner 97 
03.12 Kundgebung „Kategorie C“, 

„Hausverbot“ 
zwei Redner etwa 190 

18.12 Weihnachtsfeier nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
2017     
07.01. Abend der „Deutsch-Russischen 

Freundschaft“ 
Liedermacher „Sadko“ nicht bekannt 35 

28.01. Tattoo Aktionstag keine keine etwa 35 
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Datum Aktivität  
 

Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

12.02. Vortragsveranstaltung nicht bekannt ein Redner 40 
18.02. Rechtsextremistische Musikveranstaltung 

(Liederabend) 
„F.I.E.L.“ nicht bekannt 50 

31.03 Vortragsveranstaltung nicht bekannt ein Redner etwa 20 
01.04. Tattoo Aktionstag keine keine etwa 50 
14.04. Kundgebung nicht bekannt nicht bekannt 30 
15.04. Kundgebung „Stahlgewitter“, 

„Unbeliebte Jungs“ 
zwei Redner 400 

29.04. Kundgebung ein Liedermacher zwei Redner 40 
14.05 Vortragsveranstaltung nicht bekannt ein Redner 25 
17.06. Kundgebung „Brigade 88“ nicht bekannt 45 
24.06. Surströmming Wettbewerb keine keine nicht bekannt 
14.07. Rechtsextremistische Musikveranstaltung 

(Liederabend) 
nicht bekannt nicht bekannt etwa 25 

12.09. Kundgebung „Lunikoff“ zwei Redner etwa 80 
16.09. „Aktionstag“ ein Liedermacher zwei Redner 65 

 
29.09. Versammlung nicht bekannt nicht bekannt 25 
30.09. Kundgebung „Kategorie C“ ein Redner 120 

 
28.10. Verkaufsveranstaltung keine keine nicht bekannt 
30.10 Interessentenversammlung nicht bekannt nicht bekannt 25 

 
31.10. Fackelumzug/Aufzug nicht bekannt nicht bekannt 30 

 
14.11. Rechtsschulung nicht bekannt ein Redner 4 

 
02.12. Veranstaltung keine keine nicht bekannt 
16.12. Weihnachtsaktion keine keine nicht bekannt 
21.12. Fackelumzug/Aufzug nicht bekannt ein Redner 17 
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Datum Aktivität  
 

Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

2018     
18.01. Versammlung mit Musikbeitrag ein Liedermacher ein Redner nicht bekannt 
10.03. Veranstaltung (Buchvorstellung) ein Liedermacher ein Redner etwa 35 
03.04. Versammlung mit Live-Musik „Lunikoff“ ein Redner 80 - 85 
07.04. Veranstaltung (Buchlesung) keine(r) zwei Redner 60 
15.04. Versammlung mit Live-Musik  

(Beobachtung der Wahlergebnisse zur 
Landratswahl) 

ein Liedermacher zwei Redner 9 

20.04. Aktion 
(Geburtstagsfeier) 

keine keine etwa 150 

28.04. Versammlung mit Live-Musik „Sleipnir“, „Sköll-Dagaz“ drei Redner etwa 200 
07.06. Vorversammlung zu  

„Tag der nationalen Bewegung“ 
ein Liedermacher zwei Redner 40 

13.07. Versammlung mit Live-Musik „Treueorden“, 
„Gigi und die braunen 
Stadtmusikanten“ 

zwei Redner 300 

25.08. Versammlung mit Live-Musik „Kategorie C“, 
„Nahkampf Solo“, 
„F.I.E.L.“, „Lunikoff“, 
„Sleipnir Solo“ und zwei 
weitere Liedermacher 

drei Redner 450 

27.10. Versammlung mit Live-Musik „Barny, „Sleipnir“,  
„Acciaio Vincente“ 

zwei Redner bis zu 246 

17.11. Aktion („Baby- und Kinderbasar“) keine keine etwa 50 
22.12. Versammlung (Fackelaufzug) nicht bekannt nicht bekannt etwa 40 
22.12. Kinderweihnachtsfeier keine keine nicht bekannt 
23.12. Versammlung mit Live-Musik ein Liedermacher nicht bekannt etwa 30 
2019     
24.02. Veranstaltung mit Versteigerung nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
08.03. Veranstaltung nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
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Datum Aktivität  
 

Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

 („Kennlernabend“) 
15.03. Veranstaltung mit Live-Musik nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 
17.03. 
 

Veranstaltung mit Spendenaktion und 
Versteigerung 

nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 

05.04. Wahlkampfveranstaltung mit Live-Musik ein Liedermacher unbekannt 10 
14.04. Veranstaltung 

(„Kinderbasar“) 
nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 

20.04.  „Jubiläumsfeier“ keine keine max. 65 
26.04. Rechtsextremistische Musikveranstaltung 

(Liederabend) 
zwei Liedermacher nicht bekannt nicht bekannt 

04.05. Versammlung „Sturmwehr“ zwei Redner 263 
25.05. Versammlung „Sleipnir“ und ein 

Liedermacher 
zwei Redner 162 

08.09. Veranstaltung 
(„Kinderbasar“) 

keine keine nicht bekannt 

14.09. Versammlung „Flak“ und zwei 
Liedermacher 

zwei Redner 154 

09.11. Rechtsextremistische Musikveranstaltung 
(Liederabend) 

Kategorie C nicht bekannt nicht bekannt 

14.12. Veranstaltung 
(„Kennlernabend für Patrioten“) 

nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 

21.12. Veranstaltung („Weihnachtsaktion“) ein Liedermacher keine ca. 40 
2020 
10.02. Gasthausgespräche 01 

„Regierungskrise in Thüringen“ 
keine keine 3 

16.02. Gasthausgespräche 02 
„Dresdengedenken“ 

keine keine 3 

23.02. Gasthausgespräche 03 "Australien special" keine keine 2 
06.03. „Junge Revolution“ Gemeinschaftsabend keine keine 1 
17.03. Gasthausgespräche 04 keine keine 2 
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Datum Aktivität  
 

Bands/ 
Liedermacher 

Redner Teilnehmerzahl 

Thema „Rechte Musik“ 
27.03. Gasthausgespräche 05 

„Corona-Krise“ 
keine keine 2 

 
(Stand: 27. März 2020) 
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